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Niederschrift über die 2. Sitzung des Stadtrates der Stadt Eisenach
_________________________________________________________

Sitzungsdatum: Freitag, den 21.08.2009
Beginn: 16:00 Uhr
Ende 18:10 Uhr
Ort, Raum: Stadt Eisenach Stadtratssaal, EG, Verwaltungsgebäude,

Markt 22 (Ein- und Ausgang über Badergasse)

Anwesend:

Oberbürgermeister
Herr Matthias Doht

Bürgermeisterin
Frau Ute Lieske

Dezernentin
Frau Gisela Rexrodt

CDU-Fraktion
Herr Dieter Adam
Herr Andreas Asmus
Frau Gisela Büchner
Herr Sebastian Klopfleisch
Herr Christian Köckert
Herr Manfred Lindig
Frau Regina Müller Fraktionsvorsitzende
Herr Hans-Joachim Nennstiel
Herr Gerhard Schneider
Herr Sascha Schorr
Herr Dr. Volker Sinn
Herr Dieter Suck

DIE LINKE-Fraktion
Herr Thomas Bauer
Herr Erwin Jentsch
Frau Christiane Leischner
Frau Karin May Fraktionsvorsitzende
Herr Uwe Schenke
Frau Katja Wolf

SPD-Fraktion
Herr Heiko Gentzel
Herr Jürgen Jansen
Herr Thomas Levknecht
Herr Dr. Wolfgang Schenk
Herr Torsten Tikwe
Frau Christiane Winter Fraktionsvorsitzende

BfE-Fraktion
Frau Heike Apel
Herr Peter Gottstein Fraktionsvorsitzender

Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion
Frau Anna-Maria Barsakow
Herr Richard Janus
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Herr Stefan Schweßinger Fraktionsvorsitzender

NPD-Fraktion
Herr Jonny Albrecht
Herr Patrick Wieschke Fraktionsvorsitzender

FDP-Fraktion
Herr Oliver Pfeffer
Herr Daniel Rudloff Fraktionsvorsitzender

Fraktionslos
Herr Friedrich-Christoph Hof-
mann

Verwaltungsmitarbeiter
Herr Jens Hartlep Büroleiter OB
Herr Alwin Hartmann Amtsleiter Finanzverwaltung
Frau Renate Jaritz Amtsleiterin Personalamt
Frau Sabine Kirschner Amtsleiter Rechnungsprüfungsamt
Frau Ulrike Quentel Frauen- und Gleichstellungsbeauf-

tragte
Herr Volker Strathmann Amtsleiter Rechts- und Organisati-

onsamt
Herr Klaus Wuggazer

Schriftführer
Frau Christin Cott
Frau Angelika Steffan

Abwesend:

DIE LINKE-Fraktion
Herr Jörg Voß

BfE-Fraktion
Herr Horst Rabe
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Öffentlicher Teil

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung

Der Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, eröffnet die 2. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Eisenach und begrüßt alle Anwesenden.

Die form- und fristgerechte Ladung zur Sitzung wird festgestellt. Dagegen werden keine Ein-
wände erhoben.

Zu Beginn der Sitzung sind 34 Stadtratsmitglieder anwesend und 2 entschuldigt. Damit ist
die Beschlussfähigkeit der Sitzung entsprechend § 36 Abs. 1 ThürKO festgestellt.

Der Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, teilt mit, dass der Oberbürgermeister den Ta-
gesordnungspunkt 8 – Bestellung der Behindertenbeauftragten – von der Tagesordnung
zurückzieht.

TOP 2: Verpflichtung der Stadtratsmitglieder

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, verpflichtet folgende Stadtratsmitglieder nach
§ 24 (2) der ThürKO auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten zum Wohle der Stadt
Eisenach. Der Oberbürgermeister, Herr Doht, bittet darum, dass die Stadtratsmitglieder nach
dem Aufruf nach vorne kommen. Er erklärt, dass er einmal die Verpflichtung verlesen wird
und jeder einzelne bitte mit den Worten „ich verpflichte mich“ antworten soll.

„Ich verpflichte Sie auf die Einhaltung aller in Thüringen geltenden Gesetze und die
gewissenhafte Erfüllung Ihrer Pflichten.“

Nennstiel, Hans-Joachim „Ich verpflichte mich“
Jentsch, Erwin „Ich verpflichte mich“
Levknecht, Thomas „Ich verpflichte mich“
Tikwe, Torsten „Ich verpflichte mich“
Apel, Heike „Ich verpflichte mich“
Barsakow, Anna-Maria „Ich verpflichte mich“

TOP 3: Vereidigung der Ortsteilbürgermeister

Gemäß § 45 (2) ThürKO ist der Ortsteilbürgermeister Ehrenbeamter der Gemeinde. Laut
Kommentierung zu § 45 ThürKO gelten für ihn die Bestimmungen des ThürKWBG (Thüringer
Gesetz über Kommunale Wahlbeamte) und im Übrigen die des ThürBG (Thüringer Beam-
tengesetzes).

Gemäß § 60 (1) ThürBG hat der Beamte einen Diensteid mit dem in § 60 ThürBG vorge-
schriebenen Wortlaut zu leisten.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, bittet die Ortsteilbürgermeister des

Ortsteiles Stedtfeld, Herrn Ottomar Schäfer und des
Ortsteiles Stregda, Herrn Hans-Joachim Nennstiel

nach vorne.
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Der Oberbürgermeister, Herr Doht, bittet die Stadtratsmitglieder und Gäste sich zur Lei-
stung des Diensteides durch die Ortsteilbürgermeister von ihren Plätzen zu erheben.

Er bittet die Ortsteilbürgermeister folgenden Diensteid zu leisten:
„Ich schwöre, das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und die Verfassung des
Freistaates Thüringen, sowie alle in Thüringen geltenden Gesetze zu wahren und meine
Amtspflichten gewissenhaft und unparteiisch zu erfüllen.“

TOP 4: Einwohnerfragestunde

Der Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, erklärt, dass zur Stadtratssitzung eine Ein-
wohnerfrage von Herrn Holger Schäfer vorliegt. Die Einwohnerfrage wurde fristgemäß be-
antwortet.

TOP 5: Mitteilungen des Oberbürgermeisters

Folgendes liegt in schriftlicher Form vor:
• Berichtsvorlage – Stand der Haushaltsausführung per 30. Juni 2009
• Berichtsvorlage – Bericht zur Liquiditätsprognose; Stand Juli 2009
• Berichtsvorlage – Neugestalteter Internet-Auftritt www.eisenach.de
• Thüringer RegioTakte

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, erläutert die Berichtsvorlage zum Stand der Haus-
haltsführung per 30.06.2009 ausführlich. Des Weiteren geht er auch auf die Berichtsvorlage
zur Liquiditätsprognose ein.

Die Rede des Oberbürgermeisters liegt schriftlich vor und wird zu den Akten genommen.

TOP 6: Besetzung des Präventionsrates gegen politischen Extremismus Eisenach
Vorlage: 0069-StR/2009

Der Fraktionsvorsitzende der NPD-Stadtratsfraktion, Herr Wieschke, begrüßt natürlich
den Präventionsrat gegen politischen Extremismus, jedenfalls dann, wenn gegen alle For-
men des Extremismus auch gekämpft wird, also auch gegen Linksextremismus und gegen
Ausländerextremismus, den es ja in Eisenach inzwischen auch gibt. Herr Wieschke ent-
nimmt der Beschlussvorlage, dass hier nur in Anlehnung an die städtischen Ausschüsse
nach dem Hare/Niemeyer Verfahren vorgegangen werden soll. Er interpretiert dies so, dass
dies nirgendwo eindeutig geregelt ist. Um sicherzustellen, dass hier in Eisenach wirklich ge-
gen alle Formen des Extremismus gekämpft wird, wird die NPD-Stadtratsfraktion einen Sitz
beanspruchen. Für dieses Gremium schlägt Herr Wieschke seinen Fraktionskollegen Herrn
Jonny Albrecht vor.

Der Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, weist darauf hin, dass dies ein Änderungsan-
trag ist, der schriftlich vorliegen muss. Er stellt fest, dass dieser Änderungsantrag nicht
schriftlich vorliegt und somit nicht darüber abgestimmt werden kann.

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Die Entsendung der folgenden 6 Personen in den Präventionsrat gegen politischen
Extremismus Eisenach:
Herrn Sascha Schorr (CDU)
Herrn Gerhard Lapp (CDU)
Frau Christiane Leischner (DIE LINKE)
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Herrn Dr. Wolfgang Schenk (SPD)
Frau Rosemarie Schneider (BfE)
Frau Christa Wolff (B 90/Die Grünen)

Abstimmung: 31 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  3 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0014/2009

TOP 7: Besetzung der Ausschüsse der Stadt Eisenach
Vorlage: 0066-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
1. die Besetzung des Ausschüsses für Soziale Angelegenheiten, Bildung, Sport und

Gesundheitswesen mit folgenden 6 Mitgliedern des Stadtrates:
Herr Hans-Joachim Nennstiel CDU-Fraktion
Herr Sebastian Klopfleisch CDU-Fraktion
Herr Uwe Schenke DIE LINKE-Fraktion
Herr Thomas Levknecht SPD-Fraktion
Frau Heike Apel BfE-Fraktion
Frau Anna-Maria Basakow B 90/Die Grünen-Fraktion

2. die Besetzung des Rechnungsprüfungsausschusses mit folgenden 6 Mitgliedern
des Stadtrates:
Herr Gerhard Schneider CDU-Fraktion
Herr Dr. Volker Sinn CDU-Fraktion
Herr Jörg Voß DIE LINKE-Fraktion
Herr Heiko Gentzel SPD-Fraktion
Herr Peter Gottstein BfE-Fraktion
Herr Richard Janus B 90/Die Grünen-Fraktion

3. die Besetzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaft, Kultur und Tou-
rismus mit folgenden 6 Mitgliedern des Stadtrates:
Frau Gisela Büchner CDU-Fraktion
Herr Daniel Rudloff CDU-Fraktion
Herr Thomas Bauer DIE LINKE-Fraktion
Herr Torsten Tikwe SPD-Fraktion
Frau Heike Apel BfE-Fraktion
Herr Stefan Schweßinger B 90/Die Grünen-Fraktion

Abstimmung: 32 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0015/2009

TOP 8: Bestellung der Behindertenbeauftragten der Stadt Eisenach
Vorlage: 0047-StR/2009

Die Beschlussvorlage wurde von der Tagesordnung zurückgezogen.
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TOP 9: Bestellung der Seniorenbeauftragten der Stadt Eisenach
Vorlage: 0048-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Der Stadtrat stimmt der Bestellung von Frau Helga Schöller zur Seniorenbeauftragten
der Stadt Eisenach durch den Oberbürgermeister zu.

Abstimmung: 33 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  1 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: StR/0016/2009

TOP 10: Bestellung der Ausländerbeauftragten der Stadt Eisenach
Vorlage: 0050-StR/2009

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, erklärt, dass die Bestellung der Ausländerbeauftragten
nach § 16 a der Hauptsatzung mit Zustimmung des Stadtrates für die Amtszeit des Stadtra-
tes erfolgt. Dies bedeutet für den Oberbürgermeister, dass es kein Vorschlagsrecht aus dem
Stadtrat heraus gibt. Der Oberbürgermeister schlägt in seiner Beschlussvorlage Frau Maike
Röder vor. Deshalb wird auch nur über diesen Beschlussvorschlag abgestimmt. Der Ober-
bürgermeister, Herr Doht, macht deutlich, dass er eine neue Beschlussvorlage einbringen
wird, wenn der heutige Vorschlag keine Mehrheit findet.

Das Stadtratsmitglied, Herr Bauer, regt insgesamt an, dass die Stellen im Einklang mit dem
Oberbürgermeister in Zukunft ausgeschrieben werden und begründet dies damit, dass diese
Stellen allgemein dem bürgerlichen Engagement dienen. Damit könnte man Bürger für die-
ses Ehrenamt aus der Mitte der Bürgerschaft finden.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, wird diese Anregung überdenken. Er macht allerdings
deutlich, dass hier gute Arbeit geleistet wurde und er deshalb keinen Grund gesehen hat
einen anderen Vorschlag zu machen.

Die Fraktionsvorsitzende der DIE LINKE-Stadtratsfraktion, Frau May begründet den Vor-
schlag ihrer Fraktion.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, macht deutlich, dass es unstrittig sind, dass alle Vor-
schläge eingegangen sind und er seinen Vorschlag daraus unterbreitet.

Der Fraktionsvorsitzende der NPD-Stadtratsfraktion, Herr Wieschke, fragt nach dem
weiteren Prozedere und weist darauf hin, dass ein Änderungsantrag seiner Fraktion vorliegt.

Der Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, erklärt, dass die Tagesordnung so bestätigt
wurde und kein Änderungsantrag der NPD-Stadtratsfraktion zur Änderung der Tagesordnung
vorlag.

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
der Stadtrat stimmt der Bestellung von Frau Maike Röder zur Ausländerbeauftragten
der Stadt Eisenach durch den Oberbürgermeister zu.

Abstimmung: 26 Stimmen dafür
  2 Stimmen dagegen
  6 Stimmenthaltungen
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Beschluss-Nr.: StR/0017/2009

TOP 11: Verein "Kommunale Arbeitsgemeinschaft Hainich-Werratal e.V."; hier: Kün-
digung der Mitgliedschaft der Stadt Eisenach
Vorlage: 0065-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Die Verweisung der Beschlussvorlage in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirt-
schaft, Kultur und Tourismus.

Abstimmung: 35 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

TOP 12: Verteilung der Mittel aus dem Konjunkturpaket II
Vorlage: 0084-StR/2009

Das Stadtratsmitglied, Herr Hofmann, stellt den Geschäftsordnungsantrag über die Maß-
nahmen Punkt 1 Unterpunkt I einzeln abzustimmen und begründet dies.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, spricht sich gegen diese Verfahrensweise aus und be-
gründet nochmals die Beschlussvorlage. Des Weiteren verweist der Oberbürgermeister auf
den Termin 31.08.2009.

Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrages:   7 Stimmen dafür
25 Stimmen dagegen
  2 Stimmen dagegen

Damit ist der Geschäftsordnungsantrag abgelehnt.

Das Stadtratsmitglied, Frau Wolf, erläutert, warum ihre Fraktion Bauchschmerzen bei die-
ser Beschlussfassung hat. Das größte Problem ist für die Fraktion die Frage Kita Dreiklang.
Was jetzt beschlossen werden soll, ist nicht im Interesse des Trägers. Frau Wolf erklärt, dass
sie die Entscheidung nach wie vor für falsch hält. Diese Beschlussvorlage wird deshalb von
dem Großteil ihrer Fraktion nicht mitgetragen werden können und die Fraktion wird sich des-
halb mehrheitlich enthalten.

Das Stadtratsmitglied, Herr Levknecht, erklärt, dass mit dem Angehen des Wartburgstadi-
ons das Machbare angegangen wird.

Der Fraktionsvorsitzende der BfE-Stadtratsfraktion, Herr Gottstein, sagt seine Meinung
zum Kindergartenprojekt. Er ist der Meinung, mit dem Verein sollte nochmals gesprochen
werden. Deshalb bittet er das Abstimmungsverhalten nochmals zu überdenken. Nach seiner
Auffassung sollte das Konjunkturpaket einstimmig im Stadtrat beschlossen werden.

Die Fraktionsvorsitzende der DIE LINKE-Fraktion, Frau May, fragt, welche Absicherung
es hinsichtlich der Miete gibt.

Die Bürgermeisterin, Frau Lieske, begründet die Maßnahme Mosewaldstraße. Des Weite-
ren macht die Bürgermeisterin deutlich, dass die Miete so gering ist, dass sie vom Dreiklang
auf alle Fälle gezahlt werden kann.
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Der Oberbürgermeister, Herr Doht, weist nochmals auf die Notwendigkeit der Nachhaltig-
keit der Maßnahmen hin. Des Weiteren macht er deutlich, dass für die Vertragsparteien die
höchstmögliche Sicherheit erreicht wurde.

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
1. die Aufhebung der folgenden am 08.05.2009 beschlossenen Sperrvermerke für Maßnahmen des

Konjunkturpaketes II (Beschluss-Nr. 0790/2009):

I. prioritäre Maßnahmen Schulen

Nr. 1   Sanierung der Wartburgschule      in Höhe von 197.422 €
Nr. 2   Sanierung der Hörselschule    (Restbetrag, der aus Bereich II. Kitas

zugeführt wird),

II. prioritäre Maßnahmen Kita

Nr. 1   Kita Dreiklang, Anbau Mosewaldstr. in Höhe von 250.000 €,
                                                                                

III. prioritäre Maßnahmen sonstige Infrastruktur

Nr. 2   Sanierung Brücke Mühlgraben / Bebelstraße in Höhe von 350.000 €.

2. die Änderungen des Maßnahmekataloges vom 08.05.2009 (Anlage 1) wie folgt:

I. prioritäre Maßnahmen Schulen

Nr. 1   Sanierung der Wartburgschule Gesamtinvestitionsvolumen neu 2.793.010 €,
Investitionsrahmen neu 2.793.010 €.

Nr. 2   Sanierung der Hörselschule wird gestrichen.

Nr. 3   Freie Waldorfschule wird Nr. 2 Gesamtinvestitionsvolumen neu 24.675 €,
Investitionsrahmen unverändert 23.500 €.

II. Prioritäre Maßnahmen Kindertagesstätten

Nr. 1 bis 7  Maßnahmen freier Träger Gesamtinvestitionsvolumen neu 699.825 €,
Investitionsrahmen unverändert 666.500 €.

  Nr. 8, 9, 10 Die ursprünglich vorgesehenen Maßnahmen an den städtischen Kindertagesstätten
  Zwergenland Hötzelsroda, Spatzennest Schlachthofstraße und Kindertraum Schützen-

straße werden gestrichen.

III. Prioritäre Maßnahmen sonstige Infrastruktur

Nr. 1   Sanierung Brücke Amrastraße Gesamtinvestitionsvolumen neu 348.698 €,
Investitionsrahmen neu 348.698 €.

Nr. 2   Sanierung Brücke Mühlgraben / Bebelstraße wird gestrichen.

Nr. 3 und 4 Sanierung der Gothe-Sporthalle und der Friedrich-Ludwig-Jahn-Sporthalle werden ge-
strichen.

Die bisherigen Nr. 5 – 8 werden Nr. 2 bis 5.

Nr. 9   Jugendclub Nordlicht wird Nr. 6  Gesamtinvesititionsvolumen und
Investitionsrahmen neu                      23.000 €.

Neue Nr. 7 wird die Maßnahme Sanierung des Wartburgstadions
Gesamtinvestitionsvolumen und
Investitionsrahmen 650.000 €.
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3. den Maßnahmekatalog der Ersatzmaßnahmen zur Verteilung der Mittel aus dem
Konjunkturpaket II entsprechend der vorgelegten Excel-Übersicht (Anlage 2 a).

4. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, über Änderungsanträge zur Verwendung
der Mittel aus dem Konjunkturpaket II, die betraglich nicht erheblich sind, eigen-
ständig zu entscheiden und dem Thüringer Landesverwaltungsamt zuzuleiten. Als
nicht erhebliche Veränderungen werden Mehr- und Minderausgaben definiert, die 1
v. H. des Investitionsrahmens  (5.127.508 €) nicht übersteigen.  Über erhebliche
Abweichungen entscheidet der Stadtrat.

Abstimmung: 30 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  5 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0018/2009

TOP 13: Außerplanmäßige Ausgaben zur Umsetzung von Maßnahmen des Konjunk-
turpaketes II
Vorlage: 0085-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
die nachstehend aufgeführten außerplanmäßigen Ausgaben zur Umsetzung der Maß-
nahmen des Konjunkturpakets II mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 4.437.508 €.
Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich
- der Beschlussfassung des Stadtrates zur Verteilung der Mittel aus dem Konjunk-

turpaket II (siehe TOP 12),
- der Genehmigung der beantragten Maßnahmen durch das Thüringer Landesver-

waltungsamt und
- der Zustimmung des Thüringer Landesverwaltungsamtes zu den außerplanmäßi-

gen Ausgaben.
Die Deckung der außerplanmäßigen Ausgaben erfolgt
- zu 75 % (3.328.131 €) durch Landeszuweisungen im Rahmen des Konjunkturpakets

II,
- zu 20 % (887.502 €) durch Bedarfszuweisungen vom Land Thüringen,
- zu 5 % (221.875 €) durch Eigenmittel der Stadt Eisenach.
Die Deckung des städtischen Eigenanteils in Höhe von 221.875 € (bzw. 5 %) erfolgt
aus einer Mehreinnahme aus der Abwicklung der Baumaßnahme Eichrodter Weg (HH-
Stelle 63000.34710) in Höhe von 180.000 Euro sowie Minderausgaben in den HH-
Stellen
- 14000.93502 – Katastrophenschutz Betreuungstruppfahrzeug – in Höhe von 30.000

€ und
- 14000.93500 – Katastrophenschutz Geräte und Ausstattungen – in Höhe von 11.875

€.

Abstimmung: 34 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  1 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: StR/0019/2009
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TOP 14: Wartburg-Sparkasse
hier: Wahl der städtischen Mitglieder des Verwaltungsrates
Vorlage: 0031-StR/2009

Der Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, eröffnet das Wahlverfahren und bittet die vor-
geschlagenen Stadtratsmitglieder:

Herrn Andreas Asmus
Frau Christiane Leischner
Herrn Thomas Levknecht
Frau Heike Apel

in die Wahlkommission.

Der Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, erläutert das Wahlverfahren.

Die Stimmzettel werden an die Mitglieder des Stadtrates durch die Wahlkommission ausge-
geben.

Das Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, beginnt mit dem alphabetischem Aufruf der
Stadtratsmitglieder.

-------------------- Wahlhandlung --------------------

Der Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, fragt, ob ein anwesendes Mitglied des Stadt-
rates seine Stimme noch nicht abgegeben hat. Dies ist nicht der Fall. Damit ist die
Wahlhandlung abgeschlossen und der Vorsitzende bittet die Mitglieder der Wahlkom-
mission mit der Stimmenauszählung zu beginnen.

Die Sitzung ist bis zur Feststellung des Wahlergebnisses unterbrochen.

-------------------- Sitzungsunterbrechung --------------------

Der Vorsitzende des Stadtrates, Herr Suck, gibt das Ergebnis der schriftlich und geheim
durchgeführten Wahl wie folgt bekannt:

Gemeinsamer Vorschlag: Herr Manfred Lindig und
Herr Dr. Manfred Günther

Stimmberechtigt: 37
davon anwesend: 35
davon abgegebene Stimmzettel: 35
ungültige Stimmen:   2
gültige Stimmen: 33

Der Stadtrat der Stadt Eisenach wählt
1. Herrn Manfred Lindig und
2. Herrn Dr. Manfred Günther
zu Mitgliedern des Verwaltungsrates der Wartburg-Sparkasse Eisenach.

Beschluss-Nr.: StR/0020/2009
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TOP 15: Wartburg-Sparkasse
hier: Entlastung des Verwaltungsrates der Wartburg-Sparkasse für das Jahr
2008
Vorlage: 0045-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
1. Der Stadtrat nimmt den Jahresabschluss mit Bestätigungsvermerk sowie den La-

gebericht der Wartburg-Sparkasse für das Geschäftsjahr 2008 zur Kenntnis.
2. Dem Verwaltungsrat der Wartburg-Sparkasse wird für das Geschäftsjahr 2008

Entlastung erteilt.

Abstimmung: 34 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  1 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: StR/0021/2009

TOP 16: Eisenacher Versorgungs-Betriebe GmbH
hier: Bestellung der städtischen Mitglieder des Aufsichtsrates
Vorlage: 0035-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach bestellt:
1. Herrn Peter Bock zum/zur Aufsichtsratsvorsitzenden sowie
2. Herrn Dieter Suck,
3. Herrn Jörg Voß und
4. Herrn Matthias Doht
zu weiteren Vertretern der Stadt Eisenach im Aufsichtsrat der Eisenacher Versor-
gungs-Betriebe GmbH für die Dauer der laufenden kommunalen Wahlperiode.

Abstimmung: 32 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0022/2009

TOP 17: Kommunale Personennahverkehrsgesellschaft Eisenach mbH (KVG)
hier: Bestellung der städtischen Aufsichtsratsmitglieder
Vorlage: 0051-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Die Bestellung des Herrn Gerhard Schneider als stellvertretenden Aufsichtsratsvorsit-
zenden und Frau Katja Wolf als Vertreterin der Stadt Eisenach im Aufsichtsrat der
Kommunalen Personennahverkehrsgesellschaft Eisenach mbH für die Dauer der lau-
fenden kommunalen Wahlperiode.

Abstimmung: 32 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0023/2009
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TOP 18: Eisenach - Wartburgregion Touristik GmbH (EWT)
hier: Bestellung der städtischen Aufsichtsratsmitglieder
Vorlage: 0053-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Die Bestellung des/der
Herrn Christian Köckert,
Frau Karin May und
Herrn Maik Krüger
zu Vertretern der Stadt Eisenach im Aufsichtsrat der Eisenach-Wartburgregion Touri-
stik GmbH für die Dauer der laufenden kommunalen Wahlperiode.

Abstimmung: 33 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0024/2009

TOP 19: Flugplatzgesellschaft Eisenach - Kindel mbH
hier: Bestellung der städtischen Mitglieder des Aufsichtsrates
Vorlage: 0036-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Der Stadtrat bestellt
Herrn Manfred Lindig
als Vertreter der Stadt Eisenach im Aufsichtsrat der Flugplatzgesellschaft Eisenach –
Kindel mbH.

Abstimmung: 33 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0025/2009

TOP 20: Sportbad Eisenach GmbH
hier: Bestellung der städtischen Mitglieder des Aufsichtsrates
Vorlage: 0037-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach bestellt:
Herrn Andreas Asmus,
Herrn Peter Bock,
Herrn Erwin Jentsch und
Frau Sabine Doht
zu weiteren Vertretern der Stadt Eisenach im Aufsichtsrat der Sportbad Eisenach
GmbH für die Dauer der laufenden kommunalen Wahlperiode.

Abstimmung: 33 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0026/2009
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TOP 21: Gründer- und Innovationszentrum Stedtfeld GmbH
hier: Bestellung der städtischen Mitglieder des Aufsichtsrates
Vorlage: 0038-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach bestellt
Herrn Christian Köckert,
Herrn Andreas Reinemann
Herrn Thomas Bauer und
Herrn Meinhard Golm
zu weiteren Vertretern der Stadt Eisenach im Aufsichtsrat der Gründer- und Innovati-
onszentrum Stedtfeld GmbH für die Dauer der laufenden Kommunalwahlperiode.

Abstimmung: 33 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0027/2009

TOP 22: Abfallwirtschaftszweckverband Wartburgkreis-Stadt Eisenach
hier: Bestellung von Verbandsräten und stellvertretenden Verbandsräten
Vorlage: 0028-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach bestellt:
Herrn Gerhard Schneider
Frau Christiane Leischner
zu Verbandsräten des Abfallwirtschaftszweckverbandes Wartburgkreis – Stadt Ei-
senach.
Ferner werden als stellvertretende Verbandsräte
Herr Dieter Suck als Stellvertreter zu 1. und
Frau Lydia Duft als Stellvertreter zu 2. bestellt.

Abstimmung: 33 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0028/2009

TOP 23: Trink- und AbwasserVerband Eisenach-Erbstromtal
hier: Bestellung von Verbandsräten und stellvertretenden Verbandsräten
Vorlage: 0029-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach bestellt:
Frau Gisela Büchner,
Herrn Hans-Joachim Nennstiel,
Herrn Frank Pechstädt,
Herrn Torsten Tikwe,
Herrn Thomas Herrmann und
Herrn Thomas Randhahn
zu Verbandsräten des Trink- und AbwasserVerbandes Eisenach – Erbstromtal.
Ferner werden als stellvertretende Verbandsräte
Herr Gerald Kocian als Stellvertreter zu 1.,
Herr Dieter Adam als Stellvertreter zu 2.,
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Herr Jörg Voß als Stellvertreter zu 3.,
Herr Reinhold Schäfer als Stellvertreter zu 4.,
Herr Hubert Borchert als Stellvertreter zu 5., und
Herr Volker Loewrig als Stellvertreter zu 6. bestellt.

Abstimmung: 33 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0029/2009

TOP 24: Gesellschaft zur Förderung des Gesundheits- und Sozialwesens in der
Wartburgregion GmbH (GFG)
hier: Bestellung des städtischen Mitgliedes des Aufsichtsrates
Vorlage: 0049-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Die Bestellung des Herrn Sascha Schorr als Vertreter der Stadt Eisenach im Auf-
sichtsrat der GFG Gesellschaft zur Förderung des Gesundheits- und Sozialwesens in
der Wartburgregion GmbH für die Dauer der laufenden kommunalen Wahlperiode.

Abstimmung: 32 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  3 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0030/2009

TOP 25: Wartburg-Stiftung
hier: Bestellung eines Stiftungsratsmitgliedes und eines stellvertretenden
Stiftungsratsmitgliedes
Vorlage: 0032-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach bestellt
Herrn Christian Köckert zum Stiftungsratsmitglied der Wartburg-Stiftung. Als Stellver-
treter wird Frau Regina Müller benannt.

Abstimmung: 31 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  4 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0031/2009

TOP 26: Städtische Wohnungsgesellschaft Eisenach mbH (SWG)
Neufassung des Gesellschaftsvertrages
Vorlage: 0077-StR/2009

Das Stadtratsmitglied, Herr Bauer, fragt, wer für die Stadt Eisenach die rechtliche Prüfung
vornimmt.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, erklärt, dass dies das Rechtsamt tut.
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Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Die Verweisung der Beschlussvorlage in den Haupt- und Finanzausschuss.

Abstimmung: 35 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

TOP 27: Marktsatzungsänderung unter Berücksichtigung der Europäischen Dienst-
leistungsrichtlinie
Vorlage: 0059-StR/2009

Das Stadtratsmitglied, Herr Hofmann, fragt, warum keine Einbringung erfolgt.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, begründet, warum auf die zweite Lesung verzichtet
werden soll.

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
unter Verzicht auf eine zweite Beratung nach § 15 (2) Geschäftsordnung die
3. Änderungssatzung zur Satzung über den Marktverkehr (Marktsatzung) der Stadt
Eisenach.

Abstimmung: 34 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  1 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: StR/0032/2009

TOP 28: Überplanmäßige Ausgabe für Eingliederungshilfen in einer sonstigen Ein-
richtung (Tagesgruppe)
Vorlage: 0052-StR/2009

Die Bürgermeisterin, Frau Lieske, begründet die Beschlussvorlage.

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Vorbehaltlich der Zustimmung des Thüringer Landesverwaltungsamtes eine über-
planmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 45600.77000 (Hilfen in einer sonstigen
Einrichtung – Tagesgruppe) von insgesamt 109.210,00 €.
Die Deckung erfolgt aus Minderausgaben und Mehreinnahmen folgender Haushalts-
stellen:
45150.15000 Rückzahlung aus Vorjahren   4.231,00 €
45210.15000 Rückzahlung aus Vorjahren        80,00 €
45250.15000 Rückzahlung von Zuschüssen      417,00 €
45540.15000 Rückzahlung aus Vorjahren   6.419,00 €
45560.24100 Kostenbeiträge Jugendliche   1.337,00 €
45560.24520 Leistungen von Sozialleistungsträgern      271,00 €
45560.24540 Leistungen von Sozialleistungsträgern      650,00 €
46021.150003 Rückzahlung von JC „East End“      911,00 €
46021.150005 Rückzahlung aus Vorjahren   3.601,00 €
45150.71820 Förderung von Dauerarbeitsplätzen 14.662,00 €
45210.71800 Zuschüsse an Vereine   3.000,00 €
41800.17100 Landeszuweisung Eingliederungshilfe 73.631,00 €.
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Abstimmung: 35 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0033/2009

TOP 29: Überarbeiteter Entwurf des Regionalplans Südwestthüringen - Stellung-
nahme der Stadt Eisenach
Vorlage: 0034-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
der Stellungnahme zum überarbeiteten Entwurf des Regionalplans Südwestthüringen
zuzustimmen.

Abstimmung: 35 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0034/2009

TOP 30: Einbringung der 1. Änderung zur Satzung über die Straßenreinigung und
die Durchführung des Winterdienstes (Straßenreinigungssatzung) der Stadt
Eisenach
Vorlage: 0040-StR/2009

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Der Stadtrat nimmt den Entwurf der 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Stra-
ßenreinigung und die Durchführung des Winterdienstes (Straßenreinigungssatzung)
der Stadt Eisenach zur Kenntnis und verweist ihn zur weiteren Beratung an den Haupt-
und Finanzausschuss.

Abstimmung: 35 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0035/2009

TOP 31: Einbringung der 1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Eisenach über
die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungsgebüh-
rensatzung)
Vorlage: 0030-StR/2009

Der Stadt der Stadt Eisenach beschließt:
Der Stadtrat nimmt den Entwurf der 1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Ei-
senach über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungsgebüh-
rensatzung) zur Kenntnis und verweist ihn zur weiteren Beratung an den Haupt- und
Finanzausschuss.
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Abstimmung: 33 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  2 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: StR/0036/2009

TOP 32: Antrag der DIE LINKE-Stadtratsfraktion - Vorlage eines Nachtragshaushal-
tes
Vorlage: 0072-AT/2009

Die Fraktionsvorsitzende der DIE LINKE-Fraktion, Frau May, begründet den Antrag.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, macht deutlich, dass es unstrittig ist, dass ein Nach-
tragshaushalt vorgelegt werden muss. Dieser wird aber in Absprache mit dem Landesver-
waltungsamt nur für den Vermögenshaushalt vorgelegt. Dies ist nach Aussage des Oberbür-
germeisters ein großes Zugeständnis des Landesverwaltungsamtes. Des Weiteren weist der
Oberbürgermeister, Herr Doht, darauf hin, dass die Stadt Eisenach nicht in der Lage ist, ei-
nen vollständigen Nachtragshaushalt nach § 60 (2) ThürKO vorzulegen. Der Oberbürgermei-
ster bittet den Antrag deshalb zurückzuziehen.

Das Stadtratsmitglied, Herr Köckert, stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Absetzung
des Tagesordnungspunktes.

Das Stadtratsmitglied, Herr Schenke, ist der Meinung, dass Herr Köckert keinen solchen
Antrag stellen kann. Das Weiteren sollte schon darüber abgestimmt werden, ob die Stadt
einen Nachtragshaushalt bekommt oder nicht.

Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag: 28 Stimmen dafür
  7 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

Damit ist der Geschäftsordnungsantrag angenommen und der Antrag wird von der Tages-
ordnung abgesetzt.

TOP 33: Antrag der DIE LINKE-Stadtratsfraktion - Wahl der ehrenamtlichen Beige-
ordneten
Vorlage: 0073-AT/2009

Das Stadtratsmitglied, Herr Gentzel, stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Rückverwei-
sung in den Haupt- und Finanzausschuss.

Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag: 34 Stimmen dafür
  0 Stimmen dagegen
  1 Stimmenthaltung

Damit ist der Geschäftsordnungsantrag angenommen.
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TOP 34: Antrag der NPD-Stadtratsfraktion - Änderung § 16a der Hauptsatzung der
Stadt Eisenach
Vorlage: 0074-AT/2009

Der Fraktionsvorsitzende der NPD-Stadtratsfraktion, Herr Wieschke, begründet den An-
trag.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, hält eine Gegenrede zum NPD-Antrag. Die Rede liegt
schriftlich vor und wird zu den Akten genommen. In der Gegenrede weist der Oberbürger-
meister, Herr Doht, darauf hin, dass er den Antrag für rechtswidrig hält. Der Oberbürgermei-
ster bittet den Antrag abzulehnen.

Der Fraktionsvorsitzende der BfE-Stadtratsfraktion, Herr Gottstein, stellt den Ge-
schäftsord-nungsantrag auf Schluss der Debatte.

Abstimmung zum Geschäftsordnungsantrag: 33 Stimmen dafür
  2 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

Damit ist der Geschäftsordnungsantrag angenommen.

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Der § 16 a „Ausländerbeauftragter“ erhält folgende neue Fassung:
§ 16 a „Ausländerrückführungsbeauftragter“
Absatz 1 erhält folgenden Satz 4:
Der Rechenschaftsbericht des Ausländerrückführungsbeauftragten soll besonders
darüber detaillierten Aufschluss geben, inwieweit hier lebende Ausländer Angebote
der Stadt wahrnehmen und eigeninitiiert an der Verbesserung des Zusammenlebens
zwischen Deutschen und Ausländern mitwirken. Bestandteil des Rechenschaftsbe-
richts muss eine statistische Auswertung der Sprechstunde des Ausländerrückfüh-
rungs-beauftragten sein.
Nach Satz 2 in Abs. 2 wird folgendes eingefügt:
Der Ausländerrückführungsbeauftragte fördert den Erhalt von Kultur, Sprache und
Identität der in Eisenach lebenden Ausländer mit dem Ziel, den ausländischen Men-
schen eine Rückkehr in ihre Heimatländer zu erleichtern. Der Ausländerrückführungs-
beauftragte ist dafür zuständig, hier lebende Ausländer zur Rückkehr in ihre Heimat-
länder zu animieren.
Im gesamten § 16 a wird der Ausländerbeauftragte dann Ausländerrück-
führungsbeauftragter heißen.

Abstimmung:   2 Stimmen dafür
33 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Beschluss-Nr.: StR/0037/2009
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TOP 35: Antrag der NPD-Stadtratsfraktion - Konzept zur Bekämpfung des Alkohol-
konsums und der Verunreinigung auf Spielplätzen in Eisenach
Vorlage: 0075-AT/2009

Der Fraktionsvorsitzende der NPD-Stadtratsfraktion, Herr Wieschke, begründet den An-
trag.

Die Bürgermeisterin, Frau Lieske, hält eine Gegenrede zum NPD-Antrag. Die Rede liegt
schriftlich vor und wird zu den Akten genommen.

Das Stadtratsmitglied, Herr Schorr, stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der
Debatte.

Abstimmung zum Geschäftsordnungsantrag: 33 Stimmen dafür
  2 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

Damit ist der Geschäftsordnungsantrag angenommen.

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem Stadtrat zur nächsten regulären

Stadtratssitzung ein möglichst haushaltsneutrales Konzept zur Bekämpfung des
Alkoholkonsums und der Verunreinigung auf Spielplätzen vorzulegen.

2. Das Konzept soll Möglichkeiten beinhalten, gemeinsam mit der Freiwilligenagentur
und anderen ehrenamtlich tätigen Eisenachern im Rahmen des eigenen Wirkungs-
kreises, die negativen Auswirkungen des Alkoholkonsums auf Spielplätzen zu be-
kämpfen.

3. Das Konzept soll weiterhin die Einführung eines Spielplatzpatenschaftssystems
vorsehen. Paten können Vereine, Institutionen, Stiftungen, Unternehmen und Ein-
zelpersonen sein, welche die Verwaltung bei der Beseitigung von Verunreinigun-
gen und der Aufrechterhaltung der Sicherheit unterstützen und mit auf den Schutz
der Kinder vor alkoholisierten Personen achten.

4. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem Stadtrat zur nächsten regulären Sit-
zung einen Tätigkeitsbericht darüber vorzulegen, inwieweit dieser bzw. ihm unter-
stehende Behörden im Rahmen ihr übertragener Befugnisse gegen den Alkohol-
konsum und damit verbundene Verunreinigungen u.a. Ordnungswidrigkeiten vor-
gegangen sind.

Abstimmung:   2 Stimmen dafür
33 Stimmen dagegen
  0 Stimmenthaltungen

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Beschluss-Nr.: StR/0038/2009

TOP 36: Anfragen

Bachlauf an der Karlskuppe
Vorlage: AF-0004/2009
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Das Stadtratsmitglied, Herr Jentsch, stellt fest, dass keine Antwort darauf gegeben wurde,
wo die Protokolle der Vorortbegehung eingesehen werden können. Er fragt, wann eine Vor-
ortbegehung mit allen betroffenen Anwohnern statt.

Die Dezernentin, Frau Rexrodt, erklärt, dass das Stadtratsmitglied, Herr Jentsch bitte einen
Termin für eine Vorortbegehung mit allen Betroffenen vorschlagen möchte.

Das Stadtratsmitglied, Herr Köckert, fragt, ob die Vermessung eines angrenzenden
Grundstückes dazu ausreicht, einen zur Infrastruktur gehörenden offenen Graben still zu
legen. Dies findet er erstaunlich.

"Aufbau Ost per Abriss"
Vorlage: AF-0005/2009

Das Stadtratsmitglied, Herr Bauer, fragt, ob hinsichtlich der Bedarfsplanung entsprechen-
de Zahlen existieren und wie sich die Zahlen in der Region entwickeln.

Die Bürgermeisterin, Frau Lieske, kann keine Prognose erstellen, wer morgen dement
wird. Sie stellt aber fest, dass der Bedarf da ist.

Freileitungen im Bereich Petersberg
Vorlage: AF-0006/2009

Es werden keine Zusatzfragen gestellt.

Tor zur Stadt
Vorlage: AF-0007/2009

Der Fraktionsvorsitzende der B 90/Die Grünen, Herr Schweßinger, hat zwei Nachfragen
zum Punkt 3 der Antwort. Er fragt, ob die Annahme richtig ist, dass es bis heute noch keine
abgeschlossene Verwaltungsvereinbarung gibt, dass es auch bisher noch keinen Antrag auf
Einstellung des Planfeststellungsverfahrens gibt.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, beantwortet dies mit einem Nein.

Der Fraktionsvorsitzende der B 90/Die Grünen, Herr Schweßinger, fragt, ob der Ober-
bürgermeister davon überzeugt ist, dass die Verhandlungen so erfolgreich sind, dass die
Stadt weiterhin bei der Übernahme der Straßenbaulast keine finanziellen Belastungen tragen
muss.

Der Oberbürgermeister, Herr Doht, sieht dies genau als seine Verantwortung für die Stadt
Eisenach an, den Vertrag so zu gestalten.

gez.
Dieter Suck
Vorsitzender


